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	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG / TÄTIGKEIT / ARBEITSPLATZ

	Helium, tiefgekühlt verflüssigt

gilt für: (Arbeitsplatz, Tätigkeit, ggf. Betrieb, Gebäude)

	
	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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ACHTUNG
	-  Ein​atmen oder Haut​kon​takt kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Direkter Kontakt kann starke Erfrie​rungen ver​ursachen. Bei höheren Konzentra​tionen be​steht Er​stickungs​gefahr. 
-  Enthält tiefgekühltes Gas; kann Kälteverbrennungen oder -verletzungen verursachen (H281). Beim Erwär​men ent​stehen große Men​gen Gas: Berst​ge​fahr durch Druck​auf​bau in ge​schlos​senen Be​hältern! Vorsicht! Bei unzu​reichend ge​schlos​senen Kryo​röhr​chen besteht Ex​plosions​gefahr nach Ent​nahme aus dem Kühl​bad! Tief​kalte Gase nicht in größeren Men​gen ins Erd​reich ge​langen lassen. In Gefäße mit flüssigem Helium kann aus der Luft Sauerstoff einkondensieren, wenn sie offen stehen oder häufig geöffnet werden. Achtung! Bei bläu​licher Ver​färbung Explo​sions​gefahr durch ein​konden​sierten Sauer​stoff! Die Ver​fär​bung ist oft schwer erkenn​bar. 
-  WGK: nicht wassergefährdend
	

	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	-  Beim offe​nen Um​gang mit tief​kalt ver​flüssig​ten Gasen Ab​sau​gung ein​schal​ten und in ihrem Wir​kungs​be​reich ar​bei​ten. Gefäße immer sofort ab​decken, nicht offen stehen lassen! Lager​be​hälter nur kurz öffnen, regel​mäßig das Flüssig​gas voll​stän​dig aus​tau​schen! Beim Ab- und Um​füllen Ver​spritzen und Nach​lauf ver​meiden. Mög​lichst durch Drücken über Heber um​füllen. Kryo​behälter so trans​por​tieren, dass sie nicht um​fallen oder herab​fallen können. Ladung sichern! Bei Temperaturen über z.B. Raum​tem​pera​tur! kann sich in geschlossenen Behältern ein Überdruck aufbauen. Betriebs​an​weisung für den Um​gang mit De​war-Ge​fäßen be​achten! Flüs​siges Gas aus Dewar​ge​fä​ßen nicht zu​rück in Vor​rats​ge​fä​ße ge​ben! Tief​kalte Flüssig​keiten nur lang​sam und portions​weise in wärme​re Ge​fäße/Lö​sun​gen geben und den Be​häl​ter schwen​ken/die Lö​sung rühren. Auf Trocken​heit ach​ten, nur trocke​ne Hilfs​mittel ver​wen​den. Küh​lung von Bädern mög​lichst mit Kühl​fin​ger, Kühl​wen​del oder Kühl​blöcken. Behälter, Lei​tungen, ver​schraubte Flan​sche regel​mäßig auf Mate​rial​schrum​pfungen prü​fen. 
-  Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Einatmen von Dämpfen vermeiden! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vor je​der Pau​se und nach Ar​beits​en​de Hände und andere ver​schmutzte Körper​stellen gründ​lich rei​ni​gen. Nach der Arbeit bzw. vor längeren Pausen Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz: .......(bitte eintragen oder ganze Zeile löschen)

	

	
	Augenschutz: Korbbrille oder Ge​stell​brille mit Seiten​schutz! Bei Gefähr​dung des Ge​sichts durch Spritz​gefahr, z.B. beim Ab- und Um​füllen: zusätzlich Schutz​schirm. 
Handschutz: Kälte​be​stän​dige, flüssig​keits​dichte, gut iso​lieren​de Hand​schuhe (Kryo​hand​schuhe) ver​wen​den. Bei Bedarf: gerbstoffhaltige Hautschutzmittel verwenden. Fußschutz: Bei der Handhabung großer Dewar- oder Kryogefäße Sicher​heits​schuhe tragen. 
Atemschutz: Bei zu geringer Sauer​stoff​kon​zentra​tion (Über​wachungs​gerät!) oder bei un​klaren Ver​hält​nissen: Um​gebungs​luft​unab​hän​giges Atem​schutz​gerät. 
Körperschutz: Saubere, trockene, nicht eng anlie​gende Klei​dung aus Natur​fasern, ohne um​geschla​gene Hosen​beine oder Ärmel. Schuhe, die schnell aus​ge​zogen werden können. Beim Ab- und Um​füllen zu​sätz​lich: Kälte​schutz​schürze. 
	

	
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	              Feuerwehr 112

	
	-  Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren.
-  Bei Aus​lau​fen größerer Men​gen den Ar​beits​platz ver​las​sen! Betre​ten des Be​reiches nur mit umge​bungs​luft​unab​hängigem Atem​schutz​gerät oder auf beson​dere Anwei​sung nach Prü​fung des Sauer​stoff​gehal​tes der Luft. Für ausreichende Lüftung sorgen. 
-  Pro​dukt ist nicht brenn​bar. Berst- und Ex​plo​sions​ge​fahr bei Er​wärmung! 
-  Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten.
Zuständiger Arzt: ...... (bitte eintragen)
Unfalltelefon: ...... (bitte eintragen)
	

	
	ERSTE HILFE
	                  Notruf 112
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	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten, Vorgesetzen informieren, in der Regel umgehend Arzt hinzuziehen.
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des un​ver​letzten Auges ausgiebig (mind. 10 Minu​ten) bei geöff​ne​ten Lidern mit Was​ser spülen. 
Nach Hautkontakt: Erfrierungen keimfrei be​decken. 
Nach Einatmen: Verletzten aus dem Ge​fahren​bereich bringen. Frisch​luft​zu​fuhr durch Ein​at​men von frischer Luft oder Beat​mung. Beatmungs​hilfen benutzen (Selbst​schutz). 
Ersthelfer: ......... (Bitte eintragen oder auf Ersthelferliste verweisen und/oder hier löschen)
	

	
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	


	
	
	



